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Dank moderner
Diagnoseverfahren

lässtsich
die Ursache von

Beschwerden
früh erkennen

und behandeln

NEUE METHODEN VON DR. ANDREAS JUNG

Hightech entlarvt
Zahnerkrankungen

#Experten
beantworten
die wichtigsten

B Wie erkennt man
Zahnerkrankungen

schon frühzeitig?
> Die wichtigste Vorsorge-
maßnahme ist der regel-
mäßige Zahnarztbesuch.
Nach einer professionel-
len Zahnreinigung (ab
60 €, Kasse zahlt nicht)
kann man Entzündun-
gen in einem frühen
Stadium erkennen und
mit geringem Aufwand
bekämpfen. Es gibt aber
auch Befunde, die sich
selbst dem geübten Auge
entziehen und auch mit
einem Röntgenbild nicht
zu identifizieren sind.

B Wie komme ich
ihnen auf die Spur?

> Mithilfe der „Digitalen
Volumen-Tomografie"
(DVT). Geräte wie der
„New Tom 5 G" erlauben
exakte räumliche, dreidi-
mensionale Aufnahmen
des Kiefer- und Zahnbe-
reichs. Bei der DVT rotie-
ren eine Röntgenröhre
und ein gegenüberliegen-
der Bildsensor um den
Patienten. Die Strahlen-
belastung ist jedoch
deutlich geringer als bei
einer Computertomogra-

h'e. „Das ist eine echte
Innovation für die Dia-
gnostik. Probleme lassen
sich damit frühzeitig
erkennen", so Dr. Andre-
as Jung von der Zahn-
klinik Jung in Pfungstadt.
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^ INNOVATION
Mit „Gallleos Comfort" sind
Aufnahmen vom Gebiss
auch im Stehen möglich

B Wann wird die
Technik eingesetzt?

»Die DVT kommt z.B.
im Rahmen der Implan-
tologie zum Einsatz, um
eine exakte Vorplanung
(Lage, Tiefe und Winkel
der künstlichen Zahn-
wurzel) zu ermöglichen

und Auffälligkeiten ;
wie Entzündungs-
herde im Mund-/
Kieferbereich zu
erkennen. Die com-
putergestützten Ge-
räte werden aber
auch genutzt, um
krankhafte Verän-
derungen des Kie-
fergelenks aufzu-

«KOMPETENT l
Dr. MSc. MSc. Andreas
Jung (49) leitet mit
seinem Bruder die re-
nommierte Zahnklinik
Jung in Pfungstadt
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zeigen. Generell können
Zähne, Zahnwurzeln und
Wurzelkanäle in völlig neu-
en Perspektiven in sehr
hoher Auflösung dargestellt
werden. Kosten für eine
DVT: je nach Gerät ca. 240
bis 350 €. Die Kassen zah-
len nur in Ausnahmefällen.

B Wird auch
Laserlicht für die

Diagnose eingesetzt?
Ma, damit lässt sich eine
beginnende Karies feststel-
len. Mit bloßem Auge ist
diese nämlich nicht immer
von einer Verfärbung der
Zähne durch Tee oder
Tabak zu unterscheiden. Da
Karies aber auf ein ganz
bestimmtes Laseiiicht fluo-
reszierend reagiert, kann
sie mit dieser modernen
Technik („Diagnodent")
entlarvt werden. Dafür
wird eine Lasersonde über
die Zähne geführt. Die
Behandlung ist schmerz-
frei. Kosten: ab 20 €, Kasse
zahlt nicht.

43-D-DIAGNOSE
Der „New Tom

56" liefert
besonders
exakte Er-

gebnisse

B Gibt es ein neues
Verfahren, um

Parodontitis festzustellen?
Ha, den DNS-Sondentest.
Ursache der Erkrankung
sind Bakterien, die sich im
Zahnbelag vermehren und
in die Zahntaschen gelan-
gen. Dort lösen sie Ent-
zündungen aus, die Zahn-
ausfall zur Folge haben
können. Mithilfe des Tests
lässt sich feststellen, welche
Bakterienarten wie oft im
Mundraum auftreten. Dazu
wird eine Probe mit einer

tNAZAN
ECKES
Gesunde und
schöne Zähne
sind die
Visitenkarte
der gepflegten
TV-Mode-
ratorin (35)

sterilen Papierspitze aus
der Zahnfleischtasche ent-
nommen. Im Labor erfolgt
die Analyse und Auswer-
tung der Keime. Der Test
erkennt die Erbinformatio-
nen bestimmter Bakterien,
die für die Entstehung von
Parodontitis verantwortlich
sind. Kosten: ca. 50 €, Kasse
zahlt nicht.

Wie sieht die
Behandlung aus?

> „Stellt man fest, dass das
Zahnfleisch blutet, sollte
man die Stelle sanft, aber
sehr gründlich säubern",
rät Dr. Jung. Gelingt es
nicht, die Entzündung weg-
zuputzen, ist ein Besuch
beim Zahnarzt nötig. Durch

t AUTSCH! So entsteht Schmerz:
Durch Karies (L) kann u.a. der
Verzehr von Süßem die Nerven
reizen. Ebenso, wenn das Zahn-
fleisch zurückgeht (2). Ist der Zahn
stärker beschädigt, liegen Nerven
und Mark (3) frei. In allen Fällen
leiten die Nerven im Kiefer (4) das
Schmerzsignal ans Gehirn weiter

eine Ultraschallbehandlung
in Kombination mit Laser-
licht werden die Zahn-
fleischtaschen desinfiziert.
Ist der Zahnknochen aber
bereits angegriffen, muss
aufwendiger behandelt
werden. Hier helfen z.B.
Eiweißstoffe, die in Gel-
Form („Emdogain") auf die
Wurzeloberfläche aufge-
tragen werden. Die Zahn-
verankerung wird auf diese
Weise gestärkt und der
Zahn fällt nicht aus. Kos-
ten: ab 120 € pro Zahn
(Kasse zahlt nicht).

Gelenkbeschwerden - warum
immer gleich Schmerzmittel?
Bei Muskel- und Gelenkschmerzen greifen viele schnell
zu Schmerzmitteln, anstatt die Ursache der Schmerzen zu
bekämpfen: die Entzündung. Hier spielen Enzyme eine
wichtige Rolle.

Enzyme - Selbstheilungskräfte
des Körpers
Enzyme sind an fast allen körpereigenen Reaktionen betei-
ligt. DerWobenzyms-Forschung ist es mit Wobenzym0 plus
gelungen, eine hochaktive Enzym-Kombination zu entwi-
ckeln, die bei entzündungsbedingten Muskel- und Gelenk-
schmerzen gezielt an den betroffenen Stellen wirkt - und
dazu besser verträglich ist als die klassischen Schmerzmittel.
Damit ist Wobenzym®plus die konsequente Weiterent-
wicklung des bewährten Wobenzym®N.

Wobenzym® plus - hilft bei
entzündungsbedingten Muskel- und
Gelenkschmerzen*

Wobenzym plusStoppt Entzündungen

Wirkt abschwellend

Und reduziert somit
den Schmerz

Wobenzym® plus -
das Wobenzym® mit der
höchsten Wirkstärke
Das Besondere an Wobenzym®plus ist die hochaktive
Kombination tierischer und pflanzlicher Enzyme. So erreicht
Wobenzym8 plus eine noch stärkere Enzym-Kraftais
Wobenzym® P auf pflanzlicher Basis.

* als Folge von Verletzungen und verschleißbedingten
Gelenkentzündungen (aktivierten Arthrosen)

Wobenzym'' plus ist ein entzündungshemmendes Arz-
neimittel (Antiphiogistikum). Anwendungsgebiete:
Schwellungen und Entzündungen als Folge von Verlet-
zungen, Venenentzündungen (Thrombophlebitis) und
verschleißbedingten Gelenkentzündungen (aktivierte
Arthrosen],
Wobenzym- P ist ein entzündungshemmendes Arznei-
mittel. Anwendungsgebiete: Zur unterstützenden Be-
handlung von Venenentzündungen und stumpfen Ver-
letzungen mit Einlagerung von Flüssigkeit im Gewebe.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apo-
theker. Stand 05/2011
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